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Antragsmerkblatt zur Gruppen-Unfallversicherung 
für ÄrztInnen bzw. ZahnärztInnen und Angehörige 
 

Mindest-Versicherungssummen 
 

  Antragsteller Partner Kinder 

Dauerinvalidität 300 % 

Leistung bei 100 % 

€ 10.000,- 

€ 30.000,- 

€ 10.000,- 

€ 30.000,- 

€ 10.000,- 

€ 30.000,- 

Rente ab 50 % € 100,- € 100,- --- 

Unfalltod € 10.000,- € 10.000,- --- 

Unfallkosten € 1.000,- € 1.000,- € 1.000,- 

Privatarzt & Privatklinik € 1.000,- € 1.000,- € 1.000,- 

 

Maximal-Versicherungssummen 
 

  Antragsteller Partner Kinder 

Dauerinvalidität 300 % 

Leistung bei 100 % 

€ 300.000,- 

€ 900.000,- 

€ 300.000,- 

€ 900.000,- 

€ 150.000,- 

€ 450.000,- 

Rente ab 50 % € 2.000,- € 2.000,- --- 

Unfalltod € 900.000,- € 900.000,- --- 

Unfallkosten € 30.000,- € 30.000,- € 30.000,- 

Privatarzt & Privatklinik € 30.000,- € 30.000,- € 30.000,- 

 

Auswahl Versicherungssummen 
Für den Antragsteller und den/die Ehe- bzw. LebenspartnerIn können die Versicherungssummen 
individuell gewählt werden. Bei Kindern ist zu beachten, dass die Versicherungssummen für alle 
versicherten Kinder in gleicher Höhe versichert sind. 
 

Erhöhte Gliedertaxe 
Die erhöhte Gliedertaxe für Ärzte gilt nur für den Antragsteller. Für den mitversicherten Partner 
sowie für mitversicherte Kinder gilt die Gliedertaxe gemäß Art. 7, Pkt. 2.2 der AUVB 2007 (55V). Ist 

der mitversicherte Partner ebenfalls Arzt und soll für diesen ebenfalls die erhöhte Gliedertaxe für Ärzte 
zur Anwendung kommen, so ist für dauernde Invalidität der gleiche Prämiensatz wie für den 
Antragsteller anzuwenden. 
 

Zahlweise 
Grundsätzlich kann zwischen jährlicher und vierteljährlicher Zahlweise gewählt werden. Bei 
vierteljährlicher Zahlweise ist eine Einzugsermächtigung obligatorisch, es wird jedoch kein 
Unterjährigkeitszuschlag verrechnet. 
 

Prämienberechnung 
Die Beiträge sind Jahresbeiträge inklusive Versicherungssteuer. Der Erstbeitrag wird in vollen 
Monaten bis zur nächsten Hauptfälligkeit (1.1. eines jeden Jahres) berechnet. Angefangene Monate 
werden bei der Prämienberechnung nicht berücksichtigt, Vertragsbeginn ist immer der Erste eines 
Monats, bis dahin gilt Sofortschutz (sofern der Deckung nicht widersprochen wurde). 
Beispiel: Versicherungsbeginn lt. Antrag 01.09., Antragseingang 16.08. 
Versicherungsschutz besteht ab 16.08., die Jahresprämie wird ab 01.09. aliquot für 4 Monate 
berechnet, die Hauptfälligkeit ist der 01.01.  
 

Rabattierung 
Da es sich um einen Gruppenvertrag handelt sind keine weiteren Rabattierungen möglich. 


